
Gegenüberstellung Istzustand und Situation nach dem Umbau 
 
 
 

Kriterium Istzustand Situation nach dem Umbau 

Lage im Neuen Rathaus, zentral, aber etwas 
versteckt und häufig von Gästen im 
Stadtbild nicht wahrgenommen 

- zentral und mitten in der Innenstadt, 
mit Blickbeziehung zur zentralen 
Straßenbahnhaltestelle und dem 
publikumsintensiven Einkaufszentrum 
„Stadt Galerie“ 
- gegenüber dem Wende-Denkmal als 
maßgeblicher touristischer 
Anziehungspunkt in Plauen, 
- direkt auf dem Weg vom 
Busparkplatz zum Stadtzentrum 
 

Erreichbarkeit - Gut erreichbar, auch mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln  
- durch die Lage in der Fußgängerzone 
ist die Anfahrt allerdings beschwerlich, 
- Zugang aus Richtung 
Fußgängerzone bergauf 

Gut erreichbar mit Auto, Bus, 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
Zugang aus Richtung Parkplätze und 
Busparkplatz ohne Steigung 

Zugang Behindertengerecht, aber verwinkelt 
und relativ dunkel, durch Vorbau und 
anschließend 2 Glastüren (teilw. 
automatisch öffnend) zu betreten 

Behindertengerecht, entsprechend 
den Bedürfnissen zu gestalten (offen, 
leicht zugänglich) 

Außenwirkung Schmale Fenster (Denkmalschutz) 
wenig Außenwerbung/Sichtbarkeit 
relativ dunkel 

Große Fenster, die für eine offene, 
moderne  Einrichtung stehen, 
bessere Sichtbarkeit aus Richtung 
Stadtzentrum, 
gut beleuchtet, hell, gut beschildert 

Toiletten Keine Toiletten für Besucher Öffentliche Toiletten, insbesondere 
auch für Gäste, die mit Reisebussen 
anreisen (siehe Parkplätze) 

Barrierefreiheit Nicht uneingeschränkt barrierefrei 
(verwinkelter Zugang) 

Barrierefreier Zugang 

Parkplätze Parkmöglichkeiten im Umfeld 
vorhanden, befinden sich jedoch in der 
Fußgängerzone, schlecht erreichbar 

Gut zu erreichende Parkplätze im 
direkten Umfeld 
Busparkplätze in unmittelbarer Nähe 

Innenausstattung Aus den Anfängen der 1990er Jahre, 
geprägt durch die denkmalgeschützte 
Raumaufteilung 

Moderne zeitgemäße 
Innenausstattung 
am Bedarf orientierte Raumaufteilung 
möglich  
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